
@ Flä§önbrunn

I elefoni 022621 67 22 67

IBAN: AT22 3239 5000 0000 0331 . UID: ATU16259206

Verhandlungsschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung
des Gemeinderates

am06.07.2022
im GemeindesaaI Hagenbrunn

Beginn: 19.00 Uhr

Ende: 20.30 Uhr

Die Eintadung zur Sitzung erfotgte am 30. Juni 2022 per Mait.

Anwesend:
Bgm. Michael Oberschil, Vzbgm. Rudotf Schwarzböc( GGR Franz Hatler, GGR lngrid Teier,
GGR Mag. Reinhard Mammerter, GGR Fritz Hödt, GR Bernhard Fein, GR Josef Fischer
(Hag.), Cn josef Fischer (Ftdf.), GR Josef Holtedauer, GR Stefan Oberschi[, GR Regina Petz,

GR Lucia Stadter (19.15 Uhr), GR Harald Florian, GR Miriam Wawerda-Heinisch, GR

Manvinder Pat Gitt, GR Rudotf Mang, , GR Stephanie Mammerler, GGR lng. losef Deutsch,
GR Rudotf Haller (ts.ao uhr)

Entschuldigt:

GGR Sitvia Hickelsberger, MSc, MBA

Schriffihren
AL Nikolaus Saul

Vorcitzenden
Bgm Michaet Oberschil

Die Sitzung war öffenttich, die Beschtussfähigkeit war gegeben.
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Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhan d [u ngsschrift vom 31.03.2022

2. Bericht des Bürgermeisters
3. Bericht des Prüfu ngsaussch usses

4. Beschluss Bausperre

5. Beschluss t7. Anderung Örtliches Raumordnu ngsprogramm

6. Beschluss 19. Anderung Bebauungsplan
7. Entlassung aus dem öffentlichen Gut der Marktgemeinde Hagenbrunn, Am

Burgbtick- Rückgabe und zugteich Übernahme in das Eigentum Danieta Fink

8. Gru ndsatzbesch [uss An kauf Gru ndstücke Gerasdorf
9. Verkauf Liegenschaft Könlgsbru n nerstraße 14

10. Ankauf Liegenschaft Fam. Schmidt, Grdstnr. 1970, KG Hagenbrunn

11. Entscheidung Heizu ng/ Kühlung Votksschute Neubau

12. Beauftragung Fassadensa nieru ng Gemeindezentrum
13. Mietvertrag Oberschi[- Rieger

14. Mietvertrag Cafe Henriette
15. Kündigung Mietvertrag Betreubares Wohnen

16. Sh uttlebusverein baru ng 2022

17. Pfingstsammlung
18. Ansuchen um Förderungen

19. Anderung der Nebengebü hrenverord nu ng

20. Anderung der Fu n ktio nsd ienstpostenvero rd nu ng

21. Beauft ragung Errichtu ng Kreisverkehr Dietersdorferstraße
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Verlauf der Sitzung:

Bgm. Oberschit begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und

die Besch Iussfähigkeit fest.

Der Tagesord nu ngspu n kt 12 (Beauftragung Fassadensan ieru ng Gemeindezentrum)
wird von der Tagesordnung abgesetzt und soll zu einem späteren Zeitpunkt
beschtossen werden.

1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungs-

schrift vom 31.03.2022

Das Protoko[[ wurde den Gemeinderäten per E-Mai[ übermittelt. Es gibt keine Einwände.

Es gitt somit ats genehmigt.

Abstimmung: einstimmig ongenommen

2. Bericht des Bürgermeisters

. Planung Schloßgasse: Morgen findet der erste Termin für die Umgestaltung der
Schtoßgasse statt, vorerst werden die Betriebe in die Planung eingebunden.
Büro Kernstock

o Kündigung Mitarbeiter, Bauhof: Akin rirat hat gekündigt, neue Mitarbeiter sotten

aufgenommen werden.
. Watdfriedhof: Das Projekt wurde vom Stift Ktosterneuburg zurückgezogen
. Gschwind[: Beschluss der N utzu ngsverein baru ng wird vertagt.
. Stammersdorfer Keltergasse: so[[ ab Herbst gesperrt werden. Es gibt

diesbezügtich noch eine Verkeh rsverhand [u ng in Wien

. G ru ndsteu eraufrotlu ng Salzstraße: es traten einige Härtefätte auf. Es wird

ü bertegt, diese m ittets So nderförderu ng zu u nterstützen.

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntni,

3. Bericht des Prüfungsausschusses

Der Vorsitzende des Prüfu ngsausschuss, GR Harald Florian berichtet:
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Bericht
über die angesagte Prüfung
am'13.06.2022

Anwesend:

Vorsitzender des Prüfungsausschusses:

lng. Haratd Florian

Vorsitzenderstettvertreteri n:

GR Manvinder Pat Gitt

Mitgtied:

GR Lucia Stadler

Mitgtied:

GR Rudotf Halter

Kasse nve rwa lte r
Petra Amstätter

Entschutdigt:

GR josef Fischer, Flandorf

Tagesordnung:

Kassaprüfung

Gemeindestraßen

Kassaprüfung

Die Kassastände von

€ 2.00'1,26 Hauptkassa

€ 422,98 Kassa Bürgerservice und

€ 371,10 Kassa Kultur

ergeben einen Gesamtstand von € 2.795,34 und entsprechen den Aufzeichnungen taut

Kassabuch. (laut Beilagen)
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Der Buchungsabschluss der Finanzbuchhattung vom luni 2022l3 (254-258) stimmt mit
den Kontoauszügen und dem Kassenjournat überein. (siehe Beitage)

Gemeindestraßen

Die Rechnungen zu diesem Kapitet (derzeit ca.'18 TEUR) des aktuetlen lahres wurden
geprüft und erläutert.
Es handelt sich dabei hauptsächtich um Rechnungen der Firma Leithäust.
GenereLt gitt im Bereich Straßenbau der Rahmenvertrag der Fa. Leithäusl(lt. Beschtuss
GR-Sitzung vom 13.'12.2021).

Das Ausschreibungsverfahren und die Beauftragung erfolgte mit Hilfe des zT-Büros
Kernstock.

Die Fa. Kernstock erfütlt sämttiche notwendigen Prüfungsaufgaben bei größeren
Vorhaben und daher auch bei der Beauftragung des o.a. Rahmenvertrags an die Fa.

Leithäusl.
Kleinere Vorhaben werden von Mitarbeitern der Gemeinde selbst abgewickett, größere
Vorhaben laufen ausschtießtich über den Ziviltechniker.

Die Einhattung der üblichen Regeln und Richttinien sind dadurch sichergesteltt. Das

betrifft z.B. Abwicklung von Sicherheitseinbehalten etc. oder die Anwendung
entsprechender Regetn beiAusschreibungsverfahren. lm o.a. Verfahren wurde das im
vergabevorschlag geprüft und erläutert,

Beginn: 16:00 Uhr

Ende: 17:30 Uhr

Det Gemeinderst nimrnt den Beicht atr Kenntnis,

4. Beschtuss Bausperre

Bgm. Oberschit berichtet lm Rahmen der 19. Anderung des Bebauungsptanes der
MarKgemeinde Hagenbrunn solLen auch die Bestimmungen für die Verwendung von
Grundstücken im Bautand-lndustriegebiet und Eauland-Betriebsgebiet ats StetLplätze
für Fahrzeuge geändert werden. Die Bausperre sott aLs Sicheru ng der Durchführung
der beabsichtigten Anderung des Bebauungsptanes bzw. der Bebauungsvorschriften
d ienen.

Es sotl fotgende Verordnung beschtossen werden:
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VERORDNUNG einer Bausperre

§ 1 Geltungsbereich

Für atle Grundstücke, für die im rechtskräftigen Flächenwidmungsptan der Markt-
gemeinde Hagenbrunn die Widmungsart Bautand Betriebsgebiet (gem. §tO nbs.t Z:
Nö Raumordnungsgesetz 2014 i.d.g.F.(in Folge kurz: Nö RoG 2014)) oder Bautand
lndustriegebiet (gem. §16 Abs.1 24 NÖ ROG 2014) verordnet ist, wird gemäß § 35 Abs.1

NÖ ROG zot+, wegen der beabsichtigten Anderung des Bebauungsptanes bzw. der
Bebauungsvorschrift en, eine Bausperre erlassen,

§ 2 ziel

Die Bausperre erfolgt zur Sicherung der Durchführung der beabsichtigten Anderung
des Bebauungsptanes bzw. der Bebauungsvorschriften. Ziel der überarbeitung ist die
Festtegung von Bestimmungen zur Vermeidung von Gefahren für die Gesundheit und
Sicherheit der Bevölkerung (gemäß §1, Abs. (2), Zi. 1, Lit. i sowie §1, Abs. (2), Zi. 2, Lit. b
Nö ROG 2014) bzw. in Entsprechung der zietsetzungen des örtlichen
Raumordnungsprogrammes §2 Abs. (2) und (3):

. Sicherung der Quatität von Grundwasser und Oberflächengewässern

. Vermeiden von Nutzungskonflikten

. Sicherung einer geordneten Entwicktung im lndustriegebiet

§ 3 zweck

1. Den Hintergrund der Zietsetzung steltt der Umstand, dass es gehäuft zu

Problemen kommt, die durch Autohändler hervorgeführt werden, weLche äLtere

Fahrzeuge ankaufen, dann reparieren oder Einzetteile wiederverwerten und
wieder verkaufen. Bei diesem Prozess kommt es auf unversiegetten Ftächen

oftmats zu Verunreinigungen des Untergrundes und 6efährdungen des
crundwassers. Diesen Gefährdungen sott durch einem sensibten Umgang mit dem

natürlichen Wasserhaushalt und einer geordneten Abwasserbeseitigung bzw.

umwettgerechten Entsorgung (gemäß §1, Abs. (2), Zi. 1, Lit. i sowie §1, Abs. (2), Zi. 2,

Lit. b Nö RoG 2014) vorgebeugt werden.

Deshatb solten im Zuge einer Überarbeitung des Bebauungsplanes

Bebauungsbestimmungen definiert werden, durch die ein Schutz des Bodens und

WasserhaushaLtes erreicht werden kann,
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2. Aufgrund des oben angeführten Zwecks der Bausperre zur Erlassung von

Bestimmungen zum Schutz des Wasserhaushattes werden folgende Kriterien für
die Bewittigung von Bauvorhaben während der Bausperre definiert:

a) Bauvorhaben widersprechen dem Zweck der Bausperre nicht, wenn keine
Abstettflächen außerha[b von Gebäuden errichtet werden so[[en, da dadurch
keine Beeinträchtigu ng von Grund und Boden zu erwarten ist.

b) Bauvorhaben widersprechen dem Zweck der Bausperre nicht, wenn die
Abstettflächen wasseru nd u rch lässig ausgeführt werden und ein

Entwässeru ngskonzept vorliegt.
c) Bauvorhaben an bestehenden Betrieben, durch we[che die Abstellflächen

nicht verändert werden, widersprechen dem Zweck der Bausperre nicht.
d) Nebengebäude sind ebenfaIts nicht von der Bausperre betroffen.

§ 4 Geltungsdauer

1. Diese Verordnung tritt mit ihrer Kundmachung in Kraft.

Gemäß § 35 Abs. 4 NÖ ROG 2014 werden baubehördliche Verfahren, die im
Zeitpunkt der Kundmachung der Bausperre bereits anhängig waren, nicht von der
Bausperre berü hrt.

2. Die Bausperre tritt gemäß §35 Abs.3 NÖ ROG 2014 zwei.lahre nach ihrer
Kundmachung außer Kraft, wenn sie nicht früher aufgehoben oder für ein ,lahr
ver[ängert wird.

Bgm. Michael Oberschil beantragt, der Gemeinderat wolte gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Ge meindevorstandes der vorliegenden Verordnung einer Bausperre

seine Zustimmu ng e rteite n.

Abstimmung: einstimmig angenommen

5. Beschluss ü. Anderung öntiches Raumordnungsprogramm

Bgm. Michaet Oberschit berichtet Der Entwurfzur 17. Anderung des Örttichen
Rau mord n u ngsprogram mes lag von 6. Mai 2022 bis 17. Ju ni 2022 am Gemeindeamt
Hagenbrunn zur öffentlichen Einsicht auf. Es wurden keine Steltungnahmen

eingebracht. Weiters wurde die Kundmachung an a[[e Nach bargemein den versandt

und sowohI die Kammern als auch die potitischen vertretungen über die Auflage der
17. Anderung des örttichen Rau mord n u ngsprogra m mes informiert.

Der Anderungspunkt 3 wird nicht weiter behandett, da diese Anderung auf Grund einer
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Siedtungsgrenze nicht möglich ist. Da für den Anderungspunkt 8 noch ein juristisches

Gutachten fehlt, kann dieser Punkt ebenfatls nicht beschlossen werden.

Somit werden heute die Anderungspunkte l -2,4-7 und g-1'l behandelt und zum

Beschtuss vorgetegt.

Bgm. oberschil präsentiert mittels Beamer die Anderungspunkte:

Entwicklu ngskonzept:
'1. Löschung bzw. Vertegung von Verkehrsflächen / "mögtichen Erschließungsstraßen"
2. Löschung einer Verkehrsfläche / ,,mögliche Erschließungsstraße"
3. KennttichmachungeinerSiedlungsgrenze des Regionalen Raumordnungs-

programmes

Flächenwidmungsplan:

1. Umwidmung von Verkehrsfläche öffenttich zu Bautand wohngebiet-2wE
(Bahnstraße)

2, Anpassung der Widmungsgrenzen von Verkehrsfläche öffentlich und Bautand

Wohngebiet-2wE (Raimundstraße)

3. Der im Screening vorgesehene änderungsfoll wird nicht weiter behandeft
4. Anpassung der Widmungsgrenzen von Verkehrsfläche öffentlich und Bautand

Wohngebiet-2WE (Bergstraße)

5. Anpassung der Widmungsgrenzen von Bautand Agrargebiet und Grünland Land-

und Forstwirtschaft (Am veiglberg)

6. Anpassung der Widmungsgrenzen von Grüntand Ödtand und Grüntand Land- und

Forstwirtschaft (Am Veigtberg)

7. Anpassung der Widmungsgrenzen von Bauland Agrargebiet und Verkehrsfläche
öffentlich (Am VeigLberg) - Hier gibt es eine Anderung zu der im Entwurf
vorgesehenen Anderung. Anstatt die Ftäche von Vö auf BA umzuwidmen, wurde

vom Sachverständigen empfohten, die Widmungsart Ggü zu wähten.

8. Ausweisung eines f//holt€nswerten ceböudes im Grünlond (An konawett) wird
nicht beschlossen

9. Umwidmung von Bautand Betriebsgebiet zu Bautand verkehrsbeschränktes
Betriebsgebiet (nördlich der Dietersdorferstraße), Umwidmung von BauLand

Betriebsgebiet zu Verkehrsfläche öffenttich
10. Anpassung der Widmungsgrenze von Bauland Betriebsgebiet und verkehrsfläche

öffenttich (Logistikstraße)

11. Umwidmung von Verkehrsfläche öffenttich zu crüntand crüngürteL-
verkehrstrennung (Fetdgasse)

Folgende Verordnung sotL nun beschlossen werden:
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VERORDNUNG
zur 17. Anderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes -
Anderungsfälle L-2, 4-7 ,g-fL

§ 1 Entwicktungskonzept

Aufgrund des §25 Abs, (1) tit 1, lit 2 und lit 5 des Niederösterreichischen
Raumordnungsgesetzes 20'14 i.d.g.F wird hiermit das Entwicklungskonzept für die
Marktgemeinde Hagenbrunn, in der Fassung des Gemeinderatsbeschtusses vom am
12.'11.2020 ,,16. Anderung - - Änderungsfölle 1 und 2 des öftlichen Entwichlungs-
honzeptes" dahingehend abgeändert, dass die neuen Funktionen, ziete und tnhatte
des Entwicktungskonzeptes in einer partielten Neudarstettung festgelegt werden.

§ 2 Flächenwidmungsptan

Aufgrund des §25 Abs, (1) Z. 2 und Z. 5 des Niederösterreichischen
Raumordnungsgesetzes 2014 i.d.g.F. wird hiermit der Ftächenwidmungsptan für die
Katastratgemeinde Hagenbrunn in der Fassung der Gemeinderatsbeschlüsse vom
12.1'l.2O2O ,,16. Anderung - AF 1,3,4,6,7,8" (dahingehend abgeändert, dass für die in der
zugehörigen Ptandarstettung kreuzweise rot durchgestrichenen Widmungen bzw.

Nutzungen, welche hiermit außer Kraft gesetzt werden, die durch rote Signaturen und
Umrandungen dargestetlten neuen Widmungen bzw. Nutzungen festgetegt werden.

§ 3 Allgemeine Einsichtnahme

Die in § l angeführten und von Dipt.-lng. Hans Emrich, MSc, lngenieurkonsulentfür
Raumptanung und Raumordnung verfassten Ptandarstettungen, wetche mit einem
Hinweis auf diese Verordnung versehen sind, liegen im cemeindeamt während der
Amtsstunden zur attgemeinen Einsicht auf.

§ 4 schlussbestimmung

Diese verordnung tritt nach cenehmigung durch die Nö Landesregierung und nach

ihrer darauffolgenden Kundmachu ng mit dem auf den Abtauf der zweiwöchigen
Kundmachungsfrist fotgenden Tag in Kraft.
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Bgm. Michael OberschiI beantragt, der Gemeinderat wolle gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes der vortiegenden Verordnu ng zur 17. Anderung
des örtlichen Raumordnungsprogrammes - Anderungsfätte 1-2, 4-7,9-11 seine

Zustimmung erteilen.

Absti m m u n g: ei nsti m mig ong e n o m me n

6. Beschluss 19. Anderung Bebauungsplan

Bgm. Michaet Oberschit berichtet Durch die Anderung im Ftächenwid mu ngsp [an der
Marktgemeinde Hagenbrunn sind auch Anpassungen im Bebauungsplan der Markt-
gemeinde Hagenbrunn notwendig geworden. Mit dieser Verordnung sollen die
Anderu ngspu nkt e'l-7, 9 -14 beschlossen we rde n.

Folgende Anderungspunkte werden von Bgm. Oberschit mittels Beamer präsentiert
und d iskutiert;

Anderungsfälle:

Anderungsfatt 1 - Bahnstraße - Anpassung an den Ftächenwid m u ngsplan,

Festlegung von Bebau u ngsbestim mu ngen

Anderungsfatt 2 - Raimundstraße - Anpassung an den F[äche nwid mu ngspta n,

Festtegung von Bebau u ngsbestim mu ngen

Anderungsfatt 3 - Ftandorf- Adaptierung von Bauwichen

Anderungsfatt 4 Bergstraße - Anpassung an den Ftächenwid m u ngsptan

Anderungsfatt 5 - Am Kronawett - Anpassung an den Fläche nwid mu ngspta n,

Festlegung von Bebauungsbestimmungen

Anderungsfatt 6 Am Kronawett - Anpassung an den Ftäche nwid m u ngsptan

Anderungsfall 7 - Am Kronawett - Anpassung an den Ftächenwid mu ngsplan,

Festlegung von Bebau ungsbestimmungen

Anderungsfall S Am Kronowett - Anpossung on den Flächenwidmungsplan - wird nicht
äeschlossen
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AnderungsfalLg - lndustriegebiet - Anpassung an den Flächenwidmungsptan

Anderu ngsfalt 'lO - Logistikstraße - Anpassung an den Ftächenwidmungsptan

Anderungsfatt 11 - Feldgasse - Anpassung an den Ftächenwidmungsptan,
Festlegung eines Verbots von Ein- und Ausfahrten

Anderungsfall 12 - Königsbrunnerstraße - Anderung der Bebauungsweise

Anderungsfalt 13 - lndustriegebiet - Adaptierung und Festtegung von Bauwichen

Anderungsfatl 14 - Kupferschmiedgasse - Festlegung eines Verbots von Ein- und
Ausfahrten

Bebauungsvorschrift en:

linderung der Lage von Stettptätzen und Maßnahmen zur Oberftächengestattung

Folgende Verordnung soll nun beschlossen werden:

VERORDNUNG
zur 19. Anderung des Bebauungsplanes - Anderungsfälle L-7,9-L4

§ | Allgemeines
Aufgrund des §34 des Niederösterreichischen Raumordnungsgesetzes 2014, NÖ LGBt.

Nr. 3/2015 i.d.g.F wird hiermit der Bebauungsptan für die Marktgemeinde Hagenbrunn
in der Fassung des Gemeinderatsbeschlusses vom 12.1'1.2020 (18. Anderung - 4F1,3,4,6-

11) dahingehend abgeändert, dass für die, in der zugehörigen Ptandarstellung
kreuzweise rot durchgestrichenen Bebauungsregelungen, welche hiermit außer Kraft
gesetzt werden, die durch rote Signaturen und Umrandungen dargestetLten neuen
Bebauungsregetu ngen festgelegt werden.

§ 2 Altgemeine Einsichtnahme
Die in §'1 angeführte und von Dipt.-lng. Hans Emrich, MSc, lngenieurkonsulentfür
Raumplanung und Raumordnung verfasste Ptandarstettung, wetche mit dem Hinweis
auf diese Verordnung versehen ist, tiegt im Gemeindeamt während der Amtsstunden
zur allgemeinen Einsichtnahme auf.

§ 3 Bebauungsvorschriften
Die Bebauungsvorschriften der Marktgemeinde Hagenbrunn vom 14. Dezember 1998
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werden im Zuge dieses Verfahrens (19. Anderung) wie folgt geändert:

TEIL I -ALLGEMEII{ER TEIL

10. Stettplätze
Die bestehende Bestimmung

"10.1 
Die regelmößige Vetwendung von Grundstüchen odet Grundstüchsteilen ots

Stellplötze für Fohrzeuge ohne oufrechte Zulossung oder Anhönger istim Boutond,
ou sge n o m m e n Bou lon d -l n d ustrieg e b i et, ni cht gestottet,"

wird aus den Bebauungsvorschriften gestrichen und durch fotgende Bestimmung
ersetzt:

"10.1 
Die regelmäßige Verwendung von Grundstüchen oder crundstüchsteiien ols

Stellplötze für Fohrzeuge ohne oufrechte Zulassung (gemöß s§ 37 bis 39

Kroftfahrgesetz) odet Anhönger ist im Boulond oußerholb von Geböuden nicht
gestattet Ausgenommen dovon sind bqestigte Flöchen (undutchlössig und
Entwösserungshonzept) im Boulond Beüiebsgebiet und Baulond lndustriegebiet.

§ 4 Schlussbestimmung
Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem, auf den Ablauf der
zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Bgm. Michael Oberschit beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes dem Beschtuss der vortiegenden Verordnung
zur 19. Anderung des Bebauungsplans, Anderungsfälle 1-7, 9-'14 seine Zustimmung
erteiten.

Abstimmung; einstimmig angcnommen

7. Entlassung aus dem öffenttichen Gut der liarktgemeinde
Hagenbrunn, Am Burgblick- Rückgabe und zugleich Übernahme in
das Eigentum Daniela Fink

Bgm. Oberschil berichtet lm Zuge der Straßenptanung - Am Burgbtick - erfotgte gem.

der Vermessungsurkunde vom 09,02.1996, GZ 13618 - Dl Watter Frantz/Dl Heinrich
Gänger/Dl Hubert Liesser - die Abtretung von 35 m, des Grundstückes Nr. 557/4 in das
öffentliche Gut der Marktgemeinde Hagenbrunn.
Der Bürgermeister legt die oben angeführte Vermessungsurkunde, den derzeit
rechtskräftigen Ftächenwidmungs- und Bebauungsptan der Marktgemeinde
Hagenbrunn, sowie die Vermessungsurkunde vom 15.06.2022, GZ 26598 vor und

ertäutert wie foLgt:

Hä§önbrunn Seite 12



Da sich die Sied [u ngsentwicklu ng der KG Ftandorf in Richtung Westen verschoben hat
ist die Notwendigkeit einer 8,5 m breiten Verkehrsfläche nicht mehr gegeben.

Nunmehr weist die Gemeindestraße ,,Am Burgblick" eine Breite von 6 m auf und
verfügt am nördtichen Ende über einen Wendeptatz. Die auf Grund der geringeren
Fahrbahnbreite nicht benötigten Abtretu ngsflächen so[[en nun an die ursprünglichen
Grundstückseigentümer zurückgegeben werden.

Da die betroffene Teilfläche ,1" des Grundstückes Nr. SSt l4im derzeit rechtskräftigen
Flächenwid m u ngsplan der Marktgemeinde Hagenbrunn nicht ats Verkehrsfläche
gewidmet, sondern als Bautand - Agrargebiet ausgewiesen ist, keine öffenttiche
Nutzung gegeben ist und sich die öffenttichen Verkehrsflächen in unmittelbarer Nähe
befinden, sott die Rückgabe der Teilfläche in das Privateigentum, mittlerweite lautend
auf Daniela Fink, erfolgen.

Bgm. Michael OberschiI beantragt, der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfeh[ung des Gemeindevorstandes der Entlassung aus dem öffent]ichen Gut der
Teitfläche ,,1" des Grundstückes Nr. 557 l4 (EZ 566), der Rückgabe dieser Teilfläche an
Frau Daniela Fink und die Veranlassung der gru nd büche rliche Durchführung seitens
der Marktgemeinde Hagenbrunn seine Zustimmung erteiten.

Absti m mu ng : ei nsti m mi g onge n o mm e n

8. Grundsatzbeschluss Ankauf Grundstücke Gerasdorf

Bgm. Michael Oberschi[ berichtet lm Bereich Feldgasse wurde seitens der
Stadtgemeinde Gerasdorf eine Widmung ,,Grünland Grüngürtet" auf den angrenzenden
Flächen des lG Seyring verordnet. Da wir im Bereich Siedtung Neues Wirtshaus die
Regenwasserversickeru ng zentraI organisieren müssen, so[[en in diesem Bereich
Grundstücke angekauft werden, um mittels Sickerbecken die Entwässerung der
Siedlung auf Dauer sicher zu ste[[en. Mit den Eigentümern der Grundstücke wurde
bereits Kontakt aufgenommen. Ein grundtegendes Einverständnis wurde hergestettt.

Bgm. Michael Oberschil beantragt, der Gemeinderat wo][e gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevo rstan des dem Gru ndsatzbesch [uss über den Ankauf von
Grundstücken im lG Seyring seine Zustimmung erteilen.

Absti mm u n g: ei n sti mmi g o n g eno m m en
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9. Verkauf Liegenschaft Königsbrunnerstraße 14

Der Bürgermeister berichtet Die Liegenschaft Kö nigsbru n nerstraße 14 wurde vor
einigen Jahren angekauft. Nun so[[ dieses Liegenschaft wieder veräußert werden um

die notwendigen finanzietten Mittet für einen weiteren Grundankauf im Ortsgebiet
Hagenbrunn bereitste[[en zu können.

Der Kaufuertrag wurde von Notar Mag. Kitian errichtet und liegt während der Sitzung
auf. Das Grundstück mit einer Gesamtfläche von 570 m2 so[[ zu einem Kaufpreis von €
350.000,-- veräußert werden. Dieser Preis entspricht €614,-- lm2 und kann somit ats
ortsübtich angesehen werden. Als Käufer der Liegenschaft treten Frau Sabine Koch,

Herr Josef Koch und Herr Marcus Koch auf.

Gemäß NÖ Gemeindeordnung § 90 Abs. 1, Z 1 ist der Verkauf und Belastung von
unbeweglichem Vermögen geneh m igu ngspflichtig. Daher wird dieser Kaufuertrag erst
nach Genehmigung durch die NÖ Landesregierung rechtswirksam.

Bgm. OberschiI beantragt, der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevo rstandes dem Verkauf der Liegenschaft
Kön igsbru n nerstraße 14 zum Preis von € 350.000,00 an Frau Sabine Koch, Herrn .losef
Koch und Herrn Marcus Koch seine Zustimmung erteiten.

Absti m mu n g : ei nsti m mi g onge n o m me n

10. AnkaufLiegenschaft Fam. Schmidt, Grdstnr.1970, KG Hagenbrunn

Bgm. Oberschi[ berichtet Das Grundstück Nr. 1970, welches sich im Eigentum der
Famitie Schmidt befindet, sotl verkauft werden. Da sich darauf ein Großteit unseres

Kinderga rtenspietplatzes befindet, haben wir großes lnteresse daran, diese

Liegenschaft zu erwerben. Es wurden bereits Verhandtungen mit der Fam. Schmidt
geführt und es wurde ein Kaufpreis von € 598.650,--vereinbart. Der Kaufuertrag wurde
vom Notar Kilian erstellt und tiegt während der Sitzung auf. Als Grundtage für den
Kaufoertrag wir der Teilu ngsplan der ARGE Vermessu ng, GZ 40952 herangezogen.

Bgm. Michael OberschiI beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfeh[ung des Gemeindevorstandes dem Ankauf der Liegenschaft Grdstnr. 1970

gemäß Teilungsplan der ARGE Vermessung, GZ 40952 zu einem Kaufpreis von €
598.650,-- seine Zustimmu ng erteiten.

Absti m mu ng: e i nsti m mig ong e n o m me n
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11. Entscheidung Heizung/Kühtung Volksschule Neubau

Bgm. Oberschil berichtet: lm Rahmen der Vorerhebungen für den Volksschutbau
wurde lelder festgestellt, dass für die Heizung bzw. Kühtung kein Grundwasser
verwendet werden kann, da zu wenig Wasser im Bereich der neuen Votksschule
vorhanden ist und die notwendigen Fördermengen nicht erreicht werden können.

Als Atternativen wurden noch Hacksch n itzelan lagen und Erdwärmeanlagen

untersucht. Bei der Hacksch n itzelheizu ng stettt sich das Prob[em, dass das Hackgut
(teuer) zugekauft werden muss und die Abhängigkeit vom Markt gegeben ist. Weiters
ist der Platzbedarf relativ groß und auch die tokalen Emissionen sind zu

berücksichtigen.

Die Erdwärmeanlage kann bei ausreichender Dimensionierung der geplanten
Photovoltaikan lage zu einem großen TeiI autonom betrieben werden. Der

Wartu ngsaufirvand ist äußerst gering, allerdings stellt dies Art der Wärme- und
Kä[teerzeugung auch die teuerste Variante dar.

Heute so[[ eine Entscheidung für die weitere Planung der Vo[ksschu]e getroffen
werden. Fatts sich im weiteren Planu ngsvertauf noch andere Optionen ergeben
so[]ten, werden diese natürlich dem Gemeinderat berichtet und als neue
Entscheid u ngsgru nd lagen zur Verfügung gesteltt.

Bgm. Michael Oberschi[ beantragt. der Gemeinderat wo[[e sich gemäß der
einstimmigen Empfehtung des Gemeindevorstandes für die Variante Erdwärme
Tiefenbohrung entscheiden und den Architekten mit den weiterführenden
Planu ngsarbeiten für den Volksschulbau beauftragen.

Absti m m u ng: ei nsti mmi g on ge no m m en

12. Beauftragung Fassadensanierung Gemeindezentrum

Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

13. Miewertrag Oberschi[-Rieger

Um 20.10 Uhr übernimmt Vzbgm. Schwarzböck den Vorsitz und Bgm. Oberschi[ verlässt
den Sitzungssaa[:
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vzbgm. Schwarzböck berichtet 0er Eereich vor dem Heurigenlokatder Famitie

oberschit-Rieger wird schon tänger durch den Betrieb genutn. Hiezu existiert auch

eine Nutzungsvereinbarung, Da auf diesem GrundstücksteiL auch ein Kinderspielplatz
vorhanden ist, sotl nun zwecks rechtlicher Absicherung im Schadensfalt eine

vertragtiche Regelung mit der Firma Buschenschank Oberschil-Rieger abgeschtossen

werden.

Da es sich bei dieser Ftäche um kein öffenttiches Gut der 6emeinde Hagenbrunn

handett, kann kein sondernutzungsvertrag nach dem Gebrauchsabgabegesetz

abgeschtossen werden, jedoch sott sich der Vertrag am Gebrauchsabgabetarif
orientieren. Tarif: 12 Euro pro angefangene 10 m'z/Monat.

Fläche: rund 120 m,

Nutzung:5 Monate

Jahresbetrag: € 720,--

lndexanpassu ng

unbefristet

beiderseitige Kündigungsfrist 6 Monate

Ein dementsprechender Vertrag wird von der Kanztei Pitzal Cerny Partner errichtet.

Vzbgm. Schwarzböck beantraet, der 6emeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehlung des cemeindevorstandes dem AbschLuss eines Vertrages mit der Firma

Buschenschank oberschil-Rieger gemäß den o.a. Parametern seine zustimmung

eneiten.

Abstimmüng: einstil,rmig ongenommen

Bgm. oberschit betritt den Sitzungssaat und übernimmt den Vorsitz.

14. Mietvertrag Cafe Henriette

Bgm. Oberschitberichtet Der Bereich vor dem Caf6 Henriette wird ats Gastgarten
genutzt. Für die Nutzung dieser Fläche soll nun ein Vertrag errichtet werden. Da es

sich bei dieser Ftäche um kein öffenttiches Gut der Gemeinde Hagenbrunn handelt,
kann kein Sondernutzungsvertrag nach dem Gebrauchsabgabegesetz abgeschlossen

werden, jedoch solI sich der Vertrag am Gebrauchsabgabetarif orientieren.
Tarif:12 Euro pro angefangene'10 m,/Monat.

Ftäche: rund 60 m']
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. Nutzung:5 Monate

. Jahresbetrag: € 320,- inkt. MwSt.

. lndexanpassung

. unbefristet

. beiderseitige Kündigungsfrist 6 Monate

Bem. OberschiI beantragt. der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes dem Abschluss eines Vertrages mit der Firma
Caf6 Henriette gemäß den o.a. Parametern seine Zustimmung erteilen,

Abstimmung: erhstimmig angenommen

15. Kündigung Mietvertrag Betreubares Wohnen

Bgm. OberschiI berichtet: Herr Anton Vizrat bewohnt TOP 11 in der Antage Satzstraße 6.

Da es sich um eine betreubare Wohnung handelt und die Gemeinde ats Hauptmieter
dieser betreubaren Wohnung auftritt, wurde im Jahr 2O'16 ein Untermietvertrag mit
Herrn VizraL abgeschtossen.

Leider kam es in den letzten Wochen und Monaten immer wieder zu Eeschwerden
durch andere Mieter. Hauptsächtich wurde Lärmbetästigung und Verunreinigungen
der Gemeinschaftsflächen angezeigt. Gerade die Lärmbetästigungen sind oftmals auf
den übermäßigen Atkohotkonsum zurückzuführen, der zu zahlreichen Einsätzen der
Rettungskräfte geführt hat.

Mittterweite wird Herr Vizral durch RechtsanwaLt Dr. Ossana vertreten, dem diese
Missstände auch schon mitgeteilt wurden.

Da Herrn Vizral bei Kündigung der Wohnung die Obdachtosigkeit droht, solt ihm eine
letztmatige Verwarnung ausgesprochen werden. Falls sich sein Verhalten nicht
dementsprechend ändert, wird mit einer Kündigung des Mietvertrages gedroht.

Bqm, Oberschil beantragt, der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes der schrifttichen Verwarnung von Herrn Vizral

mit Androhung der Kündigung des Mietverhättnisses seine Zustimmung erteiten.

Abstimmung: einstimmig ongenommen
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16. 5h uttlebusverein bar ung 2022

Bgm. Oberschit berichtet: Auch für 2022 soll wieder eine Sh utttebusverein baru ng mit
den umliegenden Gemeinden abgeschtossen werden. Die Vereinbarung tiegt während
der Sitzung auf.

VEREINBARUNG über die Kostenaufteilung für das
Shuttlebusjahr 2022:

Splittint nach loltcndcr Vcreinbarunt:

Einwohncr: I Ber.chnungsrahl: Schlü53rl:

l(orrrubur3
E$mbGr!
l,anlenrerrdort
Hatrnörunn
Enroßhld
xxx

xIx

13334

4E29

80t4
2363

1781

0

0

12@0,6
4829

7 275,6

2599,3

1959.r

0

0

0.9
1

0,9
l,l
1,1

0
0

Di. ShuttlcburErcinb.rurt wird n ch dcr ob.n anSracbanrn Badinaunt n
lür d.: Jahr 2022 Y.riln!.'rt:

Bgm. Oberschit beantragt, der Gemeinderat woUe gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevo rstandes der vorliegenden Shutttebusverein baru ng für
2022 seine Zustimmung ertei[en.

Absti m m u ng: ei nsti m mi g onge n o mm e n

GrmGind.:
Kotneuburg

Bis.mbcrg
Ltntenrcrsdor,
Hagenbrunn

En:ardeld
rxr
xxr

8tm. lAbg. Christi.n G€pp, MSc

Bgm. Or. Gunter Tr"ttenhahn
Bgm. Mag. Andrcas Arü$s€r
BEm. Mich.cl Obeß6hil
Bgm. lng. Gcrald Gläset

Vlrtchiedcnc f.kt"n:

§: € 3,m
Yera nsta herbcit rag: € 2,50 p.o t.n'!.rr |.ts lMd a rm,{p p.o 8l,,l und lna a :@,@ Fo 0{.1

Aufteilung Förderunß:
t"ilung Sponsorlng: ,u al.lcicn ta{l.n .d .lle LinEn

Storno: v....rt [r. 6e$ M,.{,?n!ä..a td, a 16.@ p.o 8U3 rri 1..

Anzahl d€r Veranställurgen : ca. 15
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17. Pfingstsammlung

Bgm. Oberschil berichtet Die Landesregierung hat heuer wieder die Abhattung einer
Pfingstsammtung für eine Ferienaktion für bedürftige Kinder und jugendtiche

beschlossen. Seitens der Gemeinde solten € 150,-- gespendet werden.

Bgm. OberschiI beantragt, der Gemeinderat wotle gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes der Spende von € 150,-- für die
Pfi ngstsammtung 2022 seine Zustimmung erteiten.

Abstimmung: einstinfüg ongenomme,,

18. Ansuchen um Förderungen

Bgm. Oberschit berichtet: Fotgende Förderansuchen sind am Gemeindeamt eingelangt:
. ChorgemeinschaftSaatmiete
. VS für Zusatzmateriatien - € 155,25

. VS für Bahnen für Schwimmen - € 900,--

. FK Hagenbrunn: Ausbau Fluttichtantage - €'15.000,-

. König TC sportunion (wurde in der Vorstandssitzung abgetehnt)

Bqm. OberschiI beantragt, der cemeinderat wolle gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes den oben genannten Förderansuchen der
Chorgemeinschaft, der Volksschule und des FK Hagenbrunn seine zustimmung
erteiten und das Ansuchen der Firma TC Sportunion König ablehnen.

Absti mmung : einstimmi g o ngeno n fi e n

19. Anderung der t{ebengebührenverordnung

Bgm. Oberschil berichtet AufGrund der Vereinbarung mit der Marktgemeinde
Enzersfetd bezügtich Kinderga rten personat soL[ den Kindergartenhelferinnen eine
Zutage bei Anderung des Dienstortes gewährt werden. Diese Zulage sott auch in der
Nebengebührenordnung der Marktgemeinde Hagenbrunn veranken werden. Weiters
wurde bei der letzten Anderung seitens der NÖ LR angemerkt, dass die Zuwendung für
die Ersteltung des Rechnungsabschtusses, des Voranschtages und atter
Nachtragsvoranschläge richtig bezeichnet bzw. zugeordnet werden soLt

Fotgende Verordnung soll daher beschtossen werden:
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Anderung der NEBENGEBÜHRENVERoRDNuNG

§1
Anwendungsbereich

Diese vorschrift findet Anwendung auf atte Bediensteten der Marktgemeinde
Hagenbrunn, die der NÖ Gemeindedienstordnung 1976 (GBDO 1976) oder dem Nö
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz'1976 (GVBG 1976) unterliegen.

Auf Bedienstete, mit denen die Marktgemeinde Hagenbrunn einen Dienstvertrag nach
freier Vereinbarung abgeschtossen hat, findet die Nebengebührenordnung nur
Anwendung, wenn im Dienstvertrag die Anwendung der Nebengebührenordnung
vereinbart wird.

§2
Anspruchberechtigung

Den G€meindebediensteten gebühren, außer den ihnen auf crund der Bestimmungen
der Nö Gemeindebeamtengehattsordnung 1976 (GBGO 1976) LGBL. 2440-0 in der derteit
geltenden Fassung oder dem Nö Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 (GVBG
1976) LGBI. 2420-0 in der derzeit gettenden Fassung zustehenden Ansprüchen und
Bezügen, die in dieser verordnung festgehattenen Nebengebühren.

lm FaLte einer Vertretung wegen Krankheit des Anspruchsberechtigten wird sofern die
Vertretung länger als vier Wochen dauert, die Zutage dem Vertreter gewährt.

§3
Gebühren bei auswärtiger Dienstverrichtung
(Reisegebühren)

'1. Auf die Gemeindebediensteten finden die Bestimmungen laut Nö Landes-
Bediensteten Gesetz in der jeweits gettenden Fassung sinngemäß Anwendung,

2. Die Teitnehmer an Schutungskursen erhatten, sofern die Kosten der Verpflegung und
Unterkunft von der cemeinde oder von einer anderen öffenttichen tnstitution
getragen werden, die wöchenttichen An- und Abreisekosten gemäß den
Eestimmungen des Nö Landes-Bedienstetengesetz in der jeweits gettenden Fassung.

§4
Meh rd ienstleistu ngsentschäd igu ng

Die Mehrdienstteistungsentschädigung erfolgt gemäß § 46 NÖ GBDO.
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§5
sonderzulagen

a) computerzulage:
Gemeindebedienstete, die überwiegend mit der EDV arbeiten, gebührt monattich
eine Computerzutage von 8% der Enttohnungsgruppe 6, Gehattsstufe 9 gem. Nö
GBGO

b) Facharbeiterzulagel

12,6% der Enttohnungsgruppe 6, Gehaltsstufe 9 gem. Nö GBGO

() zulage für erschwerende Aufgaben:
8,5 % der Enttohnungsgruppe 6, Gehaltsstufe 9 gem. NÖ GBGO

d) zulage für die Ersteltung des Rechnüngsabschlusses, vorans{hlages und
ilächtragsvoranschläge
Für die Erstellung des Rechnungsabschtusses, des Voranschlages und atter
Nachtragsvoranschläge erhätt der Kassenverwalter jeweits eine Sonderzutage in
Höhe von 30 % seines Bruttomonatslohnes.

e) zulage Kindergartenhelferlnnen - Anderung Dienstort
Mitarbeiterlnnen, die gemäß Vereinbarung der Gemeinden Enzersfeld und

Hagenbrunn ihren Dienst in Enzersfeld versehen, erhalten pro Arbeitstag im

Gemeindegebiet Enzersfeld eine Zulage in Höhe von 0,25 % Enttohnungsgruppe 6,

Gehattsstufe 9 gem. NÖ GBGO.

Die verordnung tritt mit 1, August 2022 in Kraft. Mit lnkraftreten dieser verordnung
vertieren alte vorhergegangenen Nebengebührenverordnungen ihre Wirksamkeit.

B€m. Oberschil beantra€t, der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes der linderung der Nebengebührenverordnung
seine zustimmung erteiten.

Absti m mu nq ei n sti mmig onge n ommen

20. Anderung der Funlcionsdienstpostenverordnung

Bgm. Oberschit berichtet: ln der Funktionsdienstpostenverordnung werden die
Einstufungen der Funktionsdienstposten geregeLt. Für die Funktion des Amtsteiters

und des Bauamtsleiters war bisher die Funktionsgruppe I vorgesehen. Nun sotl der
Dienstposten des leitenden Gemeindebediensteten foLgende Zuordnung erhalten:

Grundentlohnungsgruppe5 FunktionsgruppeT

crundenttohnungsgruppe6 Funktionsgruppe9
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Fotgende Verordnung solI beschlossen werden:

Anderung Funlcionsdienstpostenverordnung

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hagenbrunn hat in seiner Sitzung am 06.,uli
2022 die Abänderung der Verordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten
des atlgemeinen Schemas zu den Funktionsgruppen beschtossen.

VERORDNUNG

Gemäß § 2 Abs. 4 der NÖ cemeindebeamtendienstordnung 1976 (GBDO), LGBt 24oo-
idgF, und § 11 Abs. 1 des Nö Gemeinde-vertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG),

LGBI 2420-idgf, wird der Dienstposten des [eitenden Gemeindebediensteten
folgenden Funktionsgruppe zugeordnet:

l. Dienstposten des [eitenden cemeindebediensteten:

Grundentlohnungsgruppe5 FunktionsgruppeT
Grundentlohnungsgruppe6 Funkionsgruppeg

Die verordnung tritt mit t. ruti 2022 in Kraft.

Bgm. Oberschil beantragt. der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes der Anderung der
Funktionsdienstpostenverordnung seine Zustimmung erteiten.

Absti m mu ng: ei n stimmig ange nomme n

21. Beauftragung Errichtung Kreisverkehr Dietersdorferstraße

Bgm. oberschil berichtet Für die Errichtung des Kreisverkehrs Dietersdorferstraße -
Logistikstraße wurde ein nicht offenes Ausschreibungsverfahren ohne
Bekanntmachung durch die Firma Team Kernstock Zivittechniker durchgeführt, Die

Angebotsöffnung fand am 3. Juni 2022 statt und zeigt folgendes Ergebnis:

Leithäust Gesettschaft m.b.H.: € 658.592,82 inkl. MwSt.

Porr Bau G.m.b.H.: € 697.438,04 inkL. MwSt.

Hetd&Francke Baugesetlschaft m.b.H.: € 709.945,66 inkl. MwSt,
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Leyer + Graf Baugesettschaft m.b.H.:

Pittet+Brausewetter Gesettschaft m.b.H.:

€ 731.284,88 ink[. MwSt.

€ 756.212,76 inkt. Mwst.

Bei der Bestbieterermittlu ng wurde die Firma Leithäusl Gesel]schaft m.b.H. ats
Bestbieter festgesteUt.

Bgm. Oberschi[ beantragt, der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes und [aut Vergabevorsch lag der Beauftragung
der Firma Leithäusl Geseltschaft m.b.H. gemäß vorliegendem Angebot in Höhe von €
658.592,82 inkt. MwSt. seine Zustimmung erteiten.

Absti mm u n g: ei nsti m mi g onge n o mm e n

Der Bürgermeister bedankt sich bei den Zuhörern und schließt den öffentlichen Tei[
der Sitzung um 20.30 Uhr.

Unterschrift der Gemeinderäte:

,.0*-

uo-prX,
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Dieses Sitzu ngsproto kolt wurde in der Sitzung am 19.09.2022 genehmigt.

Schriftfü h rer
AL Nikotaus Saul
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